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Liebe Vereinsmitglieder,

100 Jahre Vereinsge-
schichte – damit liegt 
ein langer Weg hinter 
und ein hoffentlich 
noch längerer vor uns. 

1911 war wohl eine 
gründungsfreudige 
Zeit in unserer Region. 

Eine ganze Anzahl neuer  Männerturnver-
eine wurde ins Leben gerufen, so auch 
der heutige TSV Bienenbüttel.

Dass dieser Weg nicht immer leicht war, 
kann man aus der Geschichte und den Ge-
schichten unserer älteren Mitglieder ent-
nehmen.

Auch im Hier und Jetzt gibt es das eine 
oder andere Problem, aber ernsthafte 
Sorgen haben wir nicht. Dies ist, seit 100 
Jahren, vor allen Dingen dem unermüd-
lichen Einsatz aller ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer zu verdanken, wel-
che als Betreuer, Trainer, Platzwart oder 
im Vorstand tätig sind. Sie alle haben da-
für gesorgt, dass jede Bürgerin und je-
der Bürger eine aktive Freizeitgestaltung 
beim TSV Bienenbüttel finden kann. 

Über die Jahre und Jahrzehnte ist der 
Verein mit der Zeit gegangen. Er bietet 
zu der anfänglichen Sportart, dem Tur-
nen, auch Sportarten wie Handball, Fuß-
ball, Tischtennis und vieles mehr. Heute 
kann man sich  unter anderem auch beim 
Karate, Einrad fahren und Line Dance be-

tätigen. Damit trägt der Verein auch zu 
der aktuellen gesellschaftssportlichen 
Entwicklung bei. 

Gemeinsam „gewinnen wollen – verlieren 
können“ ist eine Fähigkeit für das Leben, 
die man im Verein lernen kann. Sich fit zu 
halten, an Wettkämpfen teilzunehmen 
und das gesellige Beisammensein prägen 
diesen Verein, machen ihn zu dem, was er 
ist.

Mein Dank gilt all denen, die durch ihren 
Einsatz den TSV Bienenbüttel unterstüt-
zen und weiterhin dafür sorgen werden, 
dass  bei den sportlichen Angeboten für 
Jede/ Jeden etwas dabei ist. 

Für die nächsten 100 Jahre wünsche ich 
dem TSV weiterhin Toleranz, Offenheit 
und den Mut zum beständigen Wandel.

Michael Skeisgerski
1.Vorsitzender     

Editorial
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Seniorenhilfeeinrichtung 
„Haus Ilmenaublick“ 

Ilmenauweg 11   
29553 Bienenbüttel 

 - OT Hohenbostel 
 

Tel.: (05823)16 52  
 

Fax: (05823) 95 35 87 
E-Mail: Haus-Ilmenaublick@T-Online.de 

Maximaler Eigenanteil: 
Pflegestufe I 1.004,80 € 
Pflegestufe II 1.082,81 € 
Pflegestufe III 1.209,85 € 

30 Jahre 
Seit 1981 

Bei uns sind Sie  
in guten Händen! 

*Umgang mit demenzkranken Bewohnern.  
Bei der Befragung der Bewohner sowie Pflege und medizinische  
Versorgung erhielten wir die Note 1,1 sehr gut. 

Mdk - Note 
09/2010 

1,0*      
sehr gut 

 

Pflege muss  
nicht  

teuer sein! 
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Oktoberparty 
100 Jahre TSV Bienenbüttel 

08. Oktober 2011, Ilmenauwiesen

Das wird DAS Abschlussfest des Jubiläums-
jahres 2011! Der TSV konnte für seine Ab-
schlussveranstaltung ein Event nach Bie-
nenbüttel holen, was es so bei uns noch nie 
gegeben hat.  

Dazu ist ein über 40 Meter langes und fast 
1000 Besucher fassendes Festzelt, das auf 
den Ilmenauwiesen aufgebaut wird, nötig. 
Und das alles „nur“ für DIE Partyband Ham-
burgs. „Boerney und die Tri Tops“ werden 
für eine einmalige Party sorgen!

Aufmerksam auf die vor elf Jahren ge-
gründete Partyband wurde man zunächst 
durch ihre legendären Konzerte in den 
Fischauktionshallen in Hamburg und auf 
der Reeperbahn. Die einmalige Kombination 
aus ständig wechselnden Rollen und Kostü-
men, aus Schlager und Rockmusik, hat die 
Gruppe um den Chef „Boerney“ (bürgerlich 

Bernd) auf Festivals (z.B. „Hols-
tenköste“) und Großveranstal-
tungen in ganz Deutschland 
bekannt gemacht.

Boerney ist inzwischen in der 
Lage, die Stimmung auf einer 
Party von einem Höhepunkt 
zum anderen zu führen. Hilfe 
erhält er von dem Showtalent
 „Conchita Jasmina“, die wie ein 
Wirbelwind als Janis Joplin, Tina 
Turner oder eine „Baywatch“- 
Darstellerin über die Bühne 
fegt. Auch die Damen erhalten 
etwas fürs Auge:  unter ande-

rem durch den Gitarristen „Ron Roncito“, 
einem ehemaligen „Mister Universum“, der 
noch nichts von seiner Form verloren hat.

Wenn dann noch eine „boygroup“ (fast) alle 
Hüllen fallen lässt, werden viele Ehemänner 
die Gattin nicht wieder erkennen...
Der Schlagzeuger der Band, „Shaka Khan“, 
hat in Bratislava an der Universität Musik 
und Schlagzeug gelehrt. Wenn die Stim-

Oktoberparty
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Oktoberparty

mung besonders gut ist und er sich zu ei-
nem „Solo“ hinreißen lässt, hält es auch den 
letzten Gast nicht mehr auf der Sitzbank. 

Meine Frau und ich haben während eines 
Aufenthalts bei Bekannten am Bodensee 
„Boerney und die Tri Tops“ in Österreich er-
lebt. Viertausend, überwiegend junge Leu-
te, in einem gigantischen Festzelt,  mussten 
eine Stunde auf die Band warten, da diese 
im Stau feststeckten. Trotz dieser Verspä-
tung  ging dann aber eine Party los, wie wir 
sie noch nie erlebt hatten.
 
Nach dem Auftritt kam der Veranstalter zu 
„Boerney“ und meinte: „Etwas enttäuscht 
bin ich ja schon“. Auf die erstaunte Frage 

nach dem „Warum“ kam die Antwort: „In 
diesem Jahr tanzten die Leute erst beim 
zweiten Lied auf den Bänken!“

Also: Freunde, Verwandte und Bekannte 
informieren, Karten im Vorverkauf besor-
gen (bei früher Reservierung können auch 
Tische für Gruppen gebucht werden) und 
am 8. Oktober so richtig schön zusammen 
feiern!
Ihr und Euer

Andreas Howe 
(1.Schriftwart TSV Bienenbüttel)

Oktoberparty
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Grußworte

Gruß des TSV Altenmedingen zum 100
jährigen Jubiläum des TSV Bienenbüttel
Wir beglückwünschen den TSV Bienenbüt-
tel zu seinem 100 jährigen Jubiläum. Der 
Verein steht damit in guter Gesellschaft zu 
allen Vereinen, die im Jahr 1911 gegründet 
wurden – u.a. auch zum TSV Altenmedin-
gen. Die Bedeutung unserer Vereine kann 
man gar nicht hoch genug einschätzen. 
Das Angebot des TSV Bienenbüttel an die 
Menschen des Ortes und der Region ist 
beeindruckend.

Auch wenn die Kontakte nicht sehr inten-
siv sind, so profitieren wir voneinander: 
Was der eine nicht kann oder bietet, kann 
vielleicht der andere – und das zum Wohle 

der Menschen bei uns. Man muss nicht in 
besonderen Zentren leben, um ein brei-
tes Sportangebot nutzen zu können. Das 
zeigt der TSV Bienenbüttel in besonderer 
Weise. „Kein Weg ist zu steil mit einem 
Freund an der Seite“ – dies wünschen wir 
uns und dem TSV Bienenbüttel. 

Auf sportliche und freundschaftliche 
Nachbarschaft

Christian Klie
TSV Altenmedingen

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700
www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung
Fachbetrieb
nach WHG19 I
Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz
(ext.)
Umwelt-Auditor

Ihr Partner für die Planung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb
entsorgungspflichtig sind und wie Sie diese
kostengünstig entsorgen lassen können,
erfahren Sie bei uns!
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Grußworte 

Das 100jährige Ju-
biläum des TSV Bie-
nenbüttel gibt mir 
die freudige Ge-
legenheit, meine 
herzlichen Grüße 
und Glückwünsche 
für dieses heraus-
ragende Ereignis im 
Namen des Nieder-
sächsischen Turner-

Bundes zu überbringen. 

Ein langer, nicht immer leichter, jedoch 
meist erfolgreicher Weg liegt hinter dem 
TSV Bienenbüttel zwischen 1911 und 2011. 
Viele Hürden waren auf dem Weg ins neue 
Jahrtausend zu überspringen, um den Ver-
ein zu dem zu machen, was er heute ist. 
Nämlich eine bis weit über die Region hinaus 
geachtete Turn- und Sport-Gemeinschaft.
Hierfür verantwortlich waren und sind die  
Menschen, die in ihm mit ihrem ehrenamt-
lichen Engagement mit viel Hingabe tätig 
sind. Sie haben dafür gesorgt, dass aktive 
Freizeitgestaltung beim TSV Bienenbüttel 
in unserer modernen und immer schnelllebi-
ger werdenden Zeit vielen Mitbürgern einen 
sinnvollen Lebensinhalt gibt. Der Verein hat 
den entscheidenden Schritt geschafft, tra-
ditionelle Werte mit zukunftsorientierten 
Visionen zu verknüpfen und ist gut gerüs-
tet für die künftigen Aufgaben. 

Der Niedersächsische Turner-Bund ist stolz 
darauf, so einen innovativen Verein in sei-
nen Reihen zu haben und wird dem TSV Bie-
nenbüttel als kompetenter Ansprechpart-

ner immer beratend zur Seite stehen und 
bei all seinen Aktivitäten unterstützen.

Möge der TSV Bienenbüttel auch weiter-
hin die engagierten und begeisterungsfä-
higen Menschen haben, die ihre Ziele in die 
Zukunft tragen. Hiermit verbunden sind die 
besten Wünsche für ein gutes Gelingen der 
Jubiläumsveranstaltungen und für das wei-
tere erfolgreiche Wirken.

Heiner Bartling
Präsident

29553 Bienenbüttel
Bahnhofstraße 22

Tel: 05823/448
Fax: 05823/7019

Grußwort des Niedersächsischen Turner-Bundes
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Grußworte

Der mitgliedstärkste Verein in Bienenbüt-
tel wird 100 Jahre alt. Zu diesem außerge-
wöhnlichen Jubiläum gratuliert das Team 
von Möbel-Reck herzlich. 

Seit über 190 Jahren sind wir auch in der 
Region Bienenbüttel aktiv und stehen mit 
ungezählten Mitgliedern des TSV Bienen-
büttel und auch mit dem TSV in engem 
geschäftlichen und teilweise auch im per-
sönlichen Kontakt. Diese Beziehungen vor 
Ort machen letztlich das Leben lebens- 
und liebenswert. Dafür sage ich Danke.

Dank auch den vielen ehrenamtlichen Hel-
fern, die das Vereinsleben gestalten. Dies 

ist ein wichtiger Beitrag für die Lebens-
qualität in Bienenbüttel. Meine Familie und 
ich waren immer gerne Gast vom TSV, sei 
es beim Fußball oder bei diversen Laufver-
anstaltungen. 

Dem TSV Bienenbüttel wünsche ich alles 
Gute für die Zukunft, sowohl in sportlicher 
Hinsicht als auch für ein weiter aktives 
Miteinander im Verein.

Siegfried Tippel 
Für das Team von Möbel-Reck

100 Jahre TSV Bienenbüttel
Möbel-Reck gratuliert! 

Solar  Sanitär  Heizung
Blockheizkraftwerke

Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8 · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823-98070 · www.h-kathmann.de

100 Jahre TSV - Wir gratulieren !
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Grußworte

Liebe Mitglieder des TSV Bienenbüttel!

Ihr Zusammenschluss kann in diesem Jahr 
auf eine einhundertjährige Vereinsge-
schichte zurückblicken. Zu diesem außer-
gewöhnlichen Jubiläum möchte ich dem 
Verein und all seinen Mitgliedern im Na-
men des Landkreises Uelzen die herzlichs-
ten Glückwünsche übermitteln. 

Besonderer Dank gebührt dabei insbeson-
dere all jenen, die Verantwortung tragen 
und getragen haben. Ehrenamtliches En-
gagement ist mit hohem zeitlichen Auf-
wand und viel Mühe verbunden und im-
mer wieder werden Menschen gebraucht, 
die sich einer solchen Aufgabe stellen. Sie 
bilden die Basis, damit ein Verein wie der 
Ihre über einen derart langen Zeitraum 
bestehen und eine positive Entwicklung 
nehmen kann.     

Im Verlauf der vergangenen einhundert 
Jahre hat sich Ihr Verein im Landkreis Uel-
zen zu einer festen Größe im Bereich des 
Sports und damit auch zu einem wichti-
gen Bestandteil im gesellschaftlichen Le-
ben entwickelt. Der „TSV Bienenbüttel und 
Umgebung von 1911 e.V.“ ist inzwischen 
zu einer Gemeinschaft angewachsen, der 
mehr als 1.200 Bürgerinnen und Bürger 
angehören. Damit zählt Ihr Verein zu den 
mitgliederstärksten im gesamten Land-
kreis. Zu verdanken ist dies nicht zuletzt 
auch dem Umstand, dass das sportliche 
Angebot ständig aktualisiert und durch 
neue Trendsportarten ergänzt wird.   

Durch seine hervorragende Jugendarbeit 

in allen Sparten leistet der TSV Bienen-
büttel nicht nur einen wichtigen Beitrag, 
um Kindern und Jugendlichen sinnvolle 
Freizeitmöglichkeiten zu bieten – durch 
die sportlichen Erfolge und das faire 
Auftreten seiner Mitglieder im Wett-
kampf ist Ihr Verein inzwischen auch 
weit über die Grenzen des Landkreises 
hinaus bekannt. Bei seinen Aktivitäten 
außerhalb der Region gibt der Verein 
immer wieder eine gute Visitenkarte ab 
und hat sich längst zu einem Aushän-
geschild auch für den Landkreis Uelzen 
entwickelt.

Den Mitgliedern und allen Freunden und 
Förderern des Vereins wünsche ich ein 
schönes Jubiläumsjahr, das übrigens 
gespickt ist mit vielen attraktiven Jubi-
läumsveranstaltungen. Möge der Ver-
ein auch in Zeiten des demografischen 
Wandels mit seinem breit gefächerten 
Angebot, das ganze 17 Sportabteilun-
gen umfasst, weiterhin viele Menschen 
ansprechen. 

Dr. Theodor Elster
Landrat

Der Landkreis Uelzen gratuliert! 

100 Jahre TSV - Wir gratulieren !
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Im Namen des MTV Bad Bevensen grüße 
ich alle Mitglieder des TSV Bienenbüttel 
und Umgebung von 1911 e.V. zu ihrem Ju-
biläum recht herzlich.

100 Jahre bedeuten für einen Breiten-
sportverein eine lange Zeit, in der Sport 
in unterschiedlichen Sparten angeboten 
wurde, in der engagierte Mitglieder dies 
ehrenamtlich organisierten und leiteten 
und in der ein gemeinsamer Vereinsgeist 
gelebt wurde!

Aber Tradition bedeutet nicht nur die 
Asche weiterzutragen, sondern auch die 
Flamme weiterzugeben! Daher wünsche ich 
dem TSV eine gute und erfolgreiche Zu-
kunft und immer einige Mitglieder, die das 
nötige Feuer in sich tragen.

Hans-Joachim Leip
MTV Bad Bevensen
( 1. Vorsitzender )

Der Tennisclub Bienenbüttel gratuliert! 

Der Tennisclub Bienenbüttel gratuliert dem 
TSV Bienenbüttel ganz herzlich zum 100jäh-
rigen Bestehen. Alters- und Mitgliedermäßig 
können wir nicht mithalten, sehen uns aber 
als sportliche Ergänzung. 

„Alles Große in unserer Welt geschieht nur, 
weil jemand mehr tut, als er muss“ - so auch 
beim TSV!

 Herzliche Grüße

TC Bienenbüttel
 Kirsten Piepenburg

Bad Bevensen gratuliert! 

Reisebüro
PIEPENBURG

Flugtickets · Urlaubsreisen
Sportreisen · Vereinsfahrten

Busreisen

Last Minute

BAD BEVENSEN
Tel. 05821 2237

Lüneburger Str. 17 · Fax 2297

BIENENBÜTTEL
Tel. 05823 9400

Bahnhofstr. 27 · Fax 9402

Grußworte
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100  Jahre  Sportvereine
in

Bienenbüttel

Zur Geschichte des
TSV Bienenbüttel und Umgebung 

von 1911 e.V.  

SPUREN 11

SCHRIFTENREIHE ZUR GESCHICHTE BIENENBÜTTELS 
UND DER ORTSTEILE

Chronik 
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Als im Jahre 2009 innerhalb des TSV Bie-
nenbüttel erste Überlegungen statt-
fanden, wie der Verein den 100jährigen 
Geburtstag feiern könne, wurde auch an-
geregt, eine Festschrift wie zum 70- oder 
75jährigen Vereinsjubiläum zu erstellen. 
Als Mitglied des erweiterten Vorstandes 
erklärte ich mich bereit, an dieser Fest-
schrift mitarbeiten zu wollen. 

Die Möglichkeit einer Festschrift oder 
Chronik des TSV wurde dann von mir Mitte 
2009 im gemeindlichen „Arbeitskreis Ge-
schichte“ vorgestellt, wobei dort schnell Ei-
nigkeit erzielt wurde, dem TSV anzubieten, 
die einhundertjährige Vereinsgeschich-
te des TSV mit seinen Vorgängervereinen 
MTV und BSC in einem Band der Schriften-
reihe SPUREN des Arbeitskreises Geschich-
te darzustellen. Das Angebot wurde vom 
TSV-Vorstand angenommen.

Da diese Arbeit für mich allein -  ande-
re Mitstreiter fanden sich nicht im Verein 
- u.a. wegen der Zeitvorgaben „eine Num-
mer zu groß“ geworden wäre, erklärte sich 
Mitverfasser Axel Holst auf meine Bitte 
hin spontan bereit, hieran mitzuarbeiten. 
Und Eberhard Behnke, ebenfalls Mitglied im 
„Arbeitskreis Geschichte“, wollte am Ende 
die drucktechnische Umsetzung der Manu-
skripte in die Buchform übernehmen.

Die Aufteilung der Arbeiten an diesem 
SPUREN - Band war auch schnell gemacht: 
Axel Holst übernahm den historischen Teil 
der früheren Vereine MTV und BSC, ich 
den aktuellen Teil für den TSV und seine 
Abteilungen.

Dies vor dem Hintergrund, dass wir beide, 
Axel Holst und ich, dem Arbeitskreis Ge-
schichte angehören, aber auch beide Mit-
glieder im TSV sind. Ich gehörte außerdem 
dem damaligen Fusionsausschuss an, der 
beide Vereine zusammenführen sollte, war 
dann auch Gründungsmitglied des TSV und 
bin seit vielen Jahren bis heute ehrenamt-
lich im Verein tätig, im TSV also tief ver-
wurzelt. Die Neigungen von Axel Holst lie-
gen mehr im historischen Bereich.

Die Erstellung dieses Bandes gestaltete 
sich schwierig. In der Geschäftsstelle war 
wenig Archivmaterial vorhanden, zum Teil 
fehlten Protokollbücher über viele Jahre 
Vereinsgeschichte, aus den einzelnen Ab-
teilungen war so gut wie nichts vorhan-
den, und ein Vereinsarchiv oder nur eine 
Schriftgutablage existierten nicht.

Aufrufe in den einzelnen Abteilungen, in 
„Bienenbüttel informiert“, der Allgemei-
nen Zeitung Uelzen und im TSV-Magazin 
brachten in der Anfangszeit nicht den ge-
wünschten Erfolg. Erst nach letzten Auf-
rufen und direkter Ansprache verschiede-
ner Personen wurden insbesondere Bilder 
geliefert, aber wenig Schriftliches.

Im Zuge der weiteren Recherchen habe ich 
den Zeitungsausschnittdienst der Gemein-
de, er umfasst ungefähr die letzten 50 
Jahre, durchgesehen und archiviert. Dies 
gilt auch für das Pressearchiv von Otto 

VolleyballChronik
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Chronik 

Dittmer, Melbeck, das mir von ihm freund-
licherweise dauerhaft überlassen wurde.

An dieser Stelle möchten Axel Holst und 
ich allen Personen danken, die uns durch 
zeitweise oder endgültige Überlassung 
von Unterlagen und Bildern unterstützt 
und dazu beigetragen haben, dass dieser 
SPUREN - Band entstehen konnte, insbe-
sondere Hermann Alps, Michaela Basse, 
Reinhard Bodem, Otto Dittmer, Herbert 
Ebinger, Jürgen Eggers, Grete Eggers, 
Claudia Estorf-Meyer, Kurt Engelke, Gise-
la und Konrad Frischmuth, Gerhard Fach-
mann, Ingrid und Peter Gregor, Erika Hü-
neburg, Emmi Hedder, Bernd Jaekel, Anne 
und Hermann Kommert, Stefan Kommert, 
Klaus Koch, Wolfgang Koschel, Thomas 
Kulessa, Alois Kulessa, Friedel Kohnke, Ge-
org Küster, Ursula und Norbert Meyer, 
Mario Manske, Christoph Meinert, Wer-
ner Niemann, Annegret Nienau, Hannelo-
re Othmer, Ina Obst, Diethelm Obst, Die-
ter Oetzmann, Meike Opiela, Klaus Peper, 
Tanja Rose, Karl Schlegel, Adolf Schulz, 
Wolfgang Schwiers, Andreas Schwiers, 
Klaus Schubert, Joachim Schlote, Nor-
bert Schulze, Hans-Jürgen Strömer, And-
reas Springer, Andreas Vick, Heinz-Günter 
Waltje, Heinz Werner, Dietrich Wester-
mann und Anja Witt.

Da wir nun eine Fülle an Material haben, 
das nicht mehr für diese Chronik verwen-
det werden konnte, wird dies selbstver-
ständlich erfasst – dies ist derzeit noch 
eine Arbeit von etlichen Wochen - und 
wenn möglich, digital archiviert oder 
auch, sofern uns die Unterlagen endgül-
tig überlassen wurden, in einem TSV-Ar-
chiv aufbewahrt. Dieses dann aufgebaute 
Archiv wird danach Bestandteil des Ge-

meindearchivs, wie es von anderen Verei-
nen und Verbänden der Gemeinde bereits 
gemacht wurde. In diesem Zusammenhang 
richte ich an Sie die herzliche Bitte, doch 
noch einmal in Ihren Schubladen, Regalen 
und Fotoalben zu kramen. Vielleicht finden 
Sie noch Dinge, die für den Verein von ho-
hem Wert und aufbewahrungswürdig sind.
Dies gilt im Übrigen nicht nur für den Be-
reich des TSV. Der Gemeindearchivar sowie 
der Arbeitskreis Geschichte freuen sich über 
jedwede Unterstützung. Sie können mich 
aber auch direkt ansprechen – Tel. 1227.

Dank einem nicht genannt werden wollen-
den Sponsor konnte der TSV zum Fest-
kommers Ende Mai eine bestimmte Anzahl 
von Exemplaren der Chronik den Vereins-
mitgliedern zum Preis von 10 € anbieten.
Da der Verein noch einige gesponserte Ex-
emplare vorrätig hat, können Vereinsmit-
glieder diese noch zum gesponserten Preis 
erwerben.

Ansonsten ist die Chronik auch über die 
Buchhandlung Patz oder die Gemeinde 
zum Preis von 15,90 € erhältlich.

Dieter Holzenkämpfer
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Jeden Mittwoch um 20 Uhr treffen sich 
seit Jahren etwa 20 Frauen im Alter von 
40 Jahren aufwärts in der Turnhalle der 
Bienenbütteler Grundschule, um unter 
der Leitung von Angelika Herkt etwas 
für die Gesundheit zu tun und dabei auch 
Spaß zu haben.

Bei flotter Musik werden erst einmal die 
müden oder nur einseitig belasteten Glie-
der gereckt und gestreckt. Wenn die 
Gruppe dann warm geworden ist, brin-
gen Ballspiele aus der Jugendzeit Herz 
und Kreislauf richtig in Schwung. Geist 
und Motorik werden durch Koordinations-
übungen trainiert, bei denen es manch-
mal gar nicht leicht ist, den richtigen Arm 

und das richtige 
Bein zur rechten 
Zeit in die pas-
sende Richtung 
zu strecken.

Über die Jahre 
hat sich eine nette Gemeinschaft gebildet, 
die nach den Turnübungen auch mal den 
einen oder anderen Geburtstag mit einem 
Gläschen Sekt feiert und sich in den Schul-
ferien zum Radfahren oder Grillen trifft. 
Neue Teilnehmerinnen sind immer herzlich 
willkommen. 

Christel Holst

Frauensport im TSV Bienenbüttel

Graefke´s
Fleischwaren GmbH 

Graefke´s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 · D-29553 Bienenbüttel
Telefon (05823) 98 13-15 · Fax (05823) 98 13-30
E-Mail: info@graefke.de · Internet: www.graefke.de

… und nach dem Spiel
        ´ne Wurst!

Öffnungszeiten
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
Do. 8.00 – 12.30 Uhr
Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 7.00 – 12.00 Uhr

… und nach dem Spiel
        ´ne Wurst!

Frauenturnen
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Frauensport im TSV Bienenbüttel

„Ja – 
   ich will.” Erdgas von Raiffeisen, 

denn die bieten mir:

  Preisgarantie

  Keine Kaution / 
 keine Vorauskasse

  Schnelle Vertragsabwicklung

  Garantierte Versorgung 
 ohne Unterbrechung

  Wechsel ohne Risiko
Ab sofort bei Ihrem 

Raiffeisen-Partner 

vor Ort!

www.RGas.de

Saatbau Stoetze RWG eG · Am Bahnhof 1 · 29597 Stoetze
Telefon 05872- 986 154 oder 0800 589 369 0* · erdgasinfo@RGas.de · www.RGas.de 

*kostenfrei aus allen deutschen Fest- und Mobilfunknetzen

Wenn in den Schulferien das Seniorentur-
nen des TSV mit Susanne Adrée pausiert, 
schwingen sich am Dienstag Vormittag die 
Herren aufs Fahrrad und erkunden unter 
der Leitung von Wolfgang Koschel die Um-
gebung Bienenbüttels.

Dieses mal hatte für den verhinderten 
Wolfgang Koschel der „Bergspezialist“ 
Bernd Jaekel die Leitung übernommen. Zu-
nächst ging es nach Bargdorf, wo Ortsvor-
steher Axel Holst das neue Straßenstück 

des Addenstorfer Weges am Ferienhaus-
gebiet und seine Entstehungsgeschichte 
vorstellte. Von dort fuhr die Gruppe über 
Jelmstorf und Bruchtorf an den Elbesei-
tenkanal, wo in einer bergsteigerischen 
Aktion die Uferböschung erklettert wer-
den musste. Hier wurde die Männergruppe 
von vorbeifahrenden Radlern darauf ange-
sprochen, ob es sich um einen Juggesellen 
- Abschied handele, was die älteren Herren 
als sehr schmeichelhaft empfanden.

Als letzte Station wurde Edendorf ange-
steuert, wo alle Teilnehmer am Feuer-
wehr-Gerätehaus auf der neuen großen 
Bank Platz nahmen zu einem Plausch mit 
dem anwesenden Ortskünstler Clemens 
Botho Goldbach und dem Ortsvorste-
her Hans-Jürgen Franke. Nach einer Ver-
schnaufpause ging es schließlich bei sonni-
gem Wetter über Wichmannsburg zurück 
nach Bienenbüttel.

TSV Senioren auf der langen Bank in Edendorf

Chronik 
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Platz 7 und bester Torwart
bei den Roddau Open 2011
Die G-Jugend (U7) spielte am Sonntag, den 
26.06.11, ihr letztes Turnier der Fußballsai-
son in Rottorf bei den Roddau Open.
Insgesamt waren 101 Jugendmannschaf-
ten aus 4 Bundesländern bei diesem 
Turnier vertreten. Das erste Spiel verlor 
man gegen den späteren Turnierfinalisten 
Altona 93 klar mit 0:3, gegen die JSG Ben-
destorf/Jesteburg verlor man anschlie-
ßend knapp mit 0:1. Nach 2 Niederlagen 
dachte man, dass man jetzt wohl nur noch 
um Platz 11 und 12 spielt. Aber danach 
steigerte sich die Mannschaft soweit, dass 
man nach Siegen gegen den Breitenfelder 
SV und VfL Lohbrügge mit einem Sieg im 
letzten Gruppenspiel gegen die JSG Roddau 
sogar noch das Halbfinale hätte erreichen 
können. Leider wurden wir sehr schnell 

ausgekontert und konnten leider auch den 
Ausgleichstreffer nicht mehr schaffen und 
verloren am Ende mit 0:1, so dass wir um 
Platz 7 gegen den VfL Maschen spielten. Im 
letzten Spiel der Saison gab es dann auch 
endlich das langersehnte 7-Siebenmeter-
schießen, welches wir mit 1:0 (!) gewannen.

Bei der Siegerehrung gab es dann noch eine 
besondere Überraschung für unseren Tor-
wart, Ben Ribowski, der als bester Torwart 
des Turniers ausgezeichnet wurde.

Die U7 spielte mit folgendem Kader:

Ben (Tor), Dominik, Leon, Jaymie, Magnus, 
Jannes, Nis, Max und Fiete.

Fußball
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Fußball

Platz 7 und bester Torwart
bei den Roddau Open 2011

Die U8 und U10 des TSV Bienenbüttel auf Tour 
zum letzten Vorbereitungsspiel des FC St. Pauli
Die U8 und die U10 des TSV Bienenbüt-
tel sowie einige Freunde und Geschwis-
ter haben sich am 08.07.11 auf Tour zum 
Millerntor gemacht, um sich das letzte 
Vorbereitungsspiel zwischen dem FC St. 
Pauli und dem dänischen Rekordmeister 
Bröndby Kopenhagen anzusehen.

Die U8 war besonders gespannt, wie die 
„Großen“ vom FC St. Pauli spielen, denn 
als U7 hatte man in der letzten Saison 
dreimal gegen die U7 vom FC St. Pauli 
gespielt.

Vor dem Spiel gab es noch den einen 
oder anderen kleinen Fan, der gerne für 
Bröndby die Daumen drücken wollte (ein 
paar kleine HSV-Fans waren unter den 
Kindern).

Doch kurz nachdem die Hell´s Bell´s im 
Stadion erklangen, waren auch die letz-
ten „kleinen“ HSV-Fans schnell auf der 
Seite der Braun-Weißen und stimmten 
immer wieder zur Anfeuerung „St. Pauli 
vor“ ein. Der FC St. Pauli dominierte das 
Spiel über weite Strecken und zeigte teil-
weise tollen Fußball.

Am Ende gewann die Mannschaft vom 
neuen Trainer, Andre Schubert, mit 2:0 
durch Tore von Sebastian Schachten 
(39.) und Fin Bartels (67.) .

Die 25 Kinder und 7 Betreuer waren 
nach dem Spiel alle hellauf begeistert 
und wünschen der Mannschaft vom FC 
St. Pauli eine erfolgreiche neue Saison.
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U 13 Junioren Vizemeister und
Aufsteiger in die Bezirksliga	

Nachdem die U 13 Junioren des TSV be-
reits eine überragende Punkterunde ge-
spielt haben und sich in der gesamten Sai-
son nur dem VfL Suderburg geschlagen 
geben mussten, stand bereits zwei Spiel-
tage vor Schluss fest, dass der Tabellen-
zweite der Kreisliga in die Bezirksliga mit 
aufsteigt. 

Gegen Teutonia Uelzen konnte die U 13 
Junioren daher den 2. Platz endgültig si-
chern. Nachdem Mark Robin (Vorlage Jan 
Luca) bereits nach wenigen Minuten zum 
1:0 traf, hielt die Abwehr dieses Ergebnis 
auch zur Halbzeit fest (insbesondere unser 
Torwart Ricardo).

Kurz nach dem Seitenwechsel traf Timo 
(Ball im Mittelfeld selbst erkämpft) zum 
2:0 und wir waren auf einem guten Weg.
Durch einige Umstellungen ging die Ord-
nung im Spiel etwas verloren und plötz-
lich stand es 2:2 und Teutonia hoffte auf 

einen Sieg. Doch die Jungs 
und Mädchen der U 13 zo-
gen das Tempo wieder an,   
und Lennart traf nach einer 
schönen Flanke von Mark 
Robin per Kopf zum 3:2. Da-
mit war der Widerstand der 
Teutonen gebrochen und 
die Mannschaft spielte den 
Erfolg souverän nach Hause.

Nach dem Spiel erfuhren 
die Kinder, dass sie aufge-
stiegen sind, und der Jubel 
war grenzenlos. 

Fußball
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Fußball

Tel. 0 58 23-95 39 311
Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel · Fax 0 58 23-61 35 

Auch ein Wachhund
   braucht mal Urlaub.

Vom Fachbetrieb
für Gebäudesicherheit.

Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

Gib Einbrechern keine Chance!

T I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

GmbH

Im letzten Spiel gegen Uhlen Kickers ließen 
die Kinder die Zügel nicht schleifen und ge-
wannen spielerisch sehr überzeugend mit 
16:0 Toren.

In diesem Spiel trafen Ricardo (2. Halbzeit 
Feldspieler), Mark Robin (4), Lennart (4), 
Niels Babbel, Nils Bormann, Jan Luca, Chris-
toph (2) und Benedikt (2),
Leider stand in beiden Spielen unser Co-
Trainer Marc Hirsch nicht mit an der Linie, 
da er beruflich verhindert war.

Wir, die Betreuer, bedanken uns auf diesem 
Wege bei der Mannschaft der U 13 Junio-
ren, die dieses Jahr hervorragend mitgezogen 
haben und freuen uns auf die Bezirksliga.

Die U 13- Junioren bestanden aus 
folgendem Kader:

Ricardo Ehlers, Dennis Möller, Tristan 
Braunholz, Christoph Kleinert, Erik Heyse, 
Benedikt Borutta, Alexander Möhrmann, 
Jan Luca Schneider, Timo Lambrecht, Mark-
Robin Drensek, Lennart Grimm, Nils Babbel, 
Nils Bormann und den beiden Mädels Lina 
Hedder und Alicia Witthöft, sowie den Be-
treuern Marc Hirsch, Bernd Ehlers, Lothar 
Grimm und Rainer Schneider

Auf diesem Wege bedanken wir uns auch 
bei den Eltern für die tolle Unterstützung.
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Ein gelungenes Fußballturnier veranstaltete 
die Jugendabteilung am 2. Juli für die älte-
ren Jugendlichen von der U15 bis zur U19.

Insgesamt 18 Teams waren der Einladung 
des Jugendleiters Peter Gregor zum 100 
jährigen Vereinsjubiläum des TSV Bienen-
büttel gefolgt. 

Die weiteste Anreise hatte die U15 des TSV 
Ottersberg, die in der kommenden Sai-
son als U16 in der Landesliga spielen wird. 
Wenngleich die äußeren Bedingungen auf-
grund von Dauerregen und nur 13 Grad 
schwierig waren, so haben sich die ca. 160 
Jugendlichen in 54 Spielen für ihre Vereine 
tapfer eingesetzt. Je Altersgruppe wurde 
in der Vorrunde in zwei Gruppen um den 
Einzug in die Finalrunde gekämpft. Bei der 
U15 setzten sich die neu zusammenge-
stellte Bezirksligamannschaft des SV Teu-
tonia und der SV Ilmenau als Gruppeners-
te durch. Bemerkenswert ist hier, dass der 
Trainer von Teutonia Uelzen Andreas Hatt 
sein Team sehr kurzfristig für das Turnier 
begeistern konnte.

 Bei der U19 belegten der Tus Reppenstedt 
und die Gastgeber des TSV Bienenbüttel 
U19 die ersten Gruppenplätze. In den Halb-
finals setzten sich bei den Jüngeren Teuto-
nia Uelzen mit 1:0 gegen TSV Ottersberg 
2 durch, während die erste Mannschaft 
aus Ottersberg den SV Ilmenau klar mit 3:1 
ausschaltete.

Bei den älteren Jahrgängen zogen der 
TSV Bienenbüttel (3:1 gegen die SG Bo-
denteich) sowie Teutonia Uelzen 2 mit 1:0 

gegen den Tus Reppenstedt in das Finale 
ein. Vor den spannenden Finals wurden al-
le Platzierungen ausgespielt. Einen guten 5. 
Platz erreichte die U15 des TSV Bienenbüt-
tel durch ein 2:0 gegen den MTV Himbergen, 
dessen Team von Felix Quittenbaum geführt 
wird und vereinbarungsgemäß mit Spielern 
des Jahrgangs 1995 verstärkt wurde.

In den Spielen um Platz 3 setzten sich bei 
der U15 der TSV Ottersberg 2 mit einem 
3:0 gegen den SV Ilmenau sowie bei der U19 
die SG Bodenteich/Wieren/Suhlendorf ge-
gen den Tus Reppenstedt mit 2:0  durch. 
Einige Spieler der SG Bodenteich werden 

U15 des TSV Ottersberg siegt beim Cup 
100 Turnier des TSV Bienenbüttel

Ein Service Ihrer

Ärztlicher Notdienst: 
Lüneburg
Telefon: 0180-200 00 99
Uelzen
Telefon: 0180-222 63 74

Apotheken Notruf: 22833
Über Telefon, Handy, per SMS
oder im Internet: www.22833.mobi

Weitere Notrufe: 
Polizei   110 
Feuerwehr   112 
Rettungsdienst 112
Krankenhaus Lüneburg 04131-77-0
Krankenhaus Uelzen 0581- 83-0 
Gift - Notruf Göttingen 0551-19240

Fußball
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Fußball

Werbeberatung
Logoentwicklung
Geschäftspapiere

Prospekte
Internetgestaltung
Trickfilme u. Comics

Beschriftungen
Stempel
Musikproduktionen

Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel · www.graphx-kommunikation.net

STEFAN RENSING

TELEFON 05823.6491

K O M M U N I K A T I O N
Agentur für klassische Werbung und Internet

in der nächsten Saison mit ihren Herren-
teams in der Bezirksliga wieder in Bienen-
büttel antreten. 

Im Finale behielt die U19 des TSV Bienen-
büttel in einem spannenden Spiel gegen 
die Teutonia Uelzen 2 mit 2:1 die Oberhand. 
Das Tor des TSV Bienenbüttel hütete Arne 
Bleeken, der nach 3 erfolgreichen Jahren 
von der Landesligamannschaft des  MTV 
Treubund Lüneburg wieder nach Bienen-
büttel wechselte.

Mit einer faustdicken Überraschung ende-
te das Finale der U15 zwischen Teutonia 
Uelzen und dem TSV Ottersberg. Die Uel-
zener  hatten das erste Gruppenspiel noch 

mit 2:0 gegen Ottersberg gewonnen. Im 
Finale kombinierten die Ottersberger sehr 
flüssig, waren früher am Ball und sicher-
ten sich mit einem klaren 5:0 den Turnier-
sieg. 

Alle Teams erhielten für ihre erfolgreiche 
Teilnahme eine Ballprämie und wurden in die 
Ferien verabschiedet. 

Um die Stimmung trotz des „englischen“ 
Wetters hoch zu halten, wurden die Teams 
und Gäste mit selbstgebackenem Kuchen 
und reichlich Pommes Frites gut versorgt.             
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Ein Fußballfest zum Jubiläum!
Eintracht Braunschweig beim TSV Bienenbüttel.
Mit 12:1 siegen die Löwen vor 655 Zuschau-
ern bei der ersten Vorbereitungspartie.

Die ersten zwanzig Minuten konnten sich die 
Gastgeber schadlos gegen den Zweitligaauf-
steiger halten, obwohl schon bis dahin abzuse-
hen war, dass das Spiel weitestgehend nur in 
eine Richtung laufen wird. Bis zum 0:1 durch 
Mathias Fetsch (20.), der einen Abpraller des 
Bienenbüttler Keepers Ostrowski verwertet, 
ließen die Löwen einige gute Chance liegen.

Letztlich war das Ergebnis aber zweitran-
gig. Die Besucher freuten sich über die tolle 
Stimmung und die hervorragende Organisa-
tion durch die Gastgeber.

starterVorsorge BU Premium
Ihre Zukunft beginnt jetzt

Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gern. Rufen Sie mich an! 

Damit es gut weiter geht –
Berufsunfähigkeits-Vorsorge

volle Sicherheit zum fairen Einstiegsbeitrag
mit Anschluss-Garantie ohne Gesundheitsprüfung
und dem guten Gefühl von zuverlässiger Vorsorge







starterVorsorge BU Premium
Ihre Zukunft beginnt jetzt

Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gern. Rufen Sie mich an! 

Damit es gut weiter geht –
Berufsunfähigkeits-Vorsorge

volle Sicherheit zum fairen Einstiegsbeitrag
mit Anschluss-Garantie ohne Gesundheitsprüfung
und dem guten Gefühl von zuverlässiger Vorsorge







starterVorsorge BU Premium
Ihre Zukunft beginnt jetzt

Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gern. Rufen Sie mich an! 

Clevere Jobstarter sorgen vor –  
Berufsunfähigkeits-Vorsorge

erster Job, eigenes Geld, mehr Freiheit
Arbeitskraft sichern, extra günstig 
und dann mal weiter sehen
starterVorsorge mit Anschluss-Garantie für später





Geschäftsstelle
Andreas Howe e.K.
Gaußstr. 14, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de

100 Jahre TSV Bienenbüttel,
wir gratulieren!

VolleyballFußball
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HandballZirkeltraining

In der Zeit von Januar bis April wurden am 
Montagabend die neu freigewordenen 
Hallenzeiten gut genutzt, mit dem guten, 
alten „Zirkeltraining“!

Es wurde in Intervallen von 2 oder 3 Mi-
nuten gelaufen, gejoggt oder gewalkt, je 
nach Konditions- und Leistungsstand der 
Teilnehmer.

Nach jedem Laufintervall wurden in einer 
bestimmten Reihenfolge an verschiede-
nen Stationen Übungen zur Kräftigung, 
Balance oder Ausdauer durchgeführt. 
Dieses Angebot wurde von sehr vielen 

Teilnehmern wahrgenommen, die aus den 
verschiedensten Abteilungen kamen: Älte-
re oder jüngere Teilnehmer, Ehepaare, El-
tern mit ihren Töchtern oder Söhnen, oder 
auch solche ,die sonst „nur den Beitrag be-
zahlen“.

Da es allen sehr viel Spaß gemacht, nicht 
nur den Teilnehmern, sondern auch der 
Übungsleiterin, wird es dieses Angebot 
nach den Herbstferien ab Montag, den 
29.10.11 um 20.00 Uhr wieder geben.

Ich freue mich auf rege Beteiligung
Kirsten Brunn

Das war neu beim TSV:
Das Winterspezial  „ Zirkeltraining“
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Ende der Sommerpause!
Am Donnerstag, dem 01.09.11 beginnen 
wir wieder mit der Wirbelsäulengymnastik 
im Vereinsheim.

Es gibt zwei Übungsgruppen, Beginn der 
1. Gruppe 18.30 - 19.20 Uhr
 2. Gruppe 19.30 - 20.20 Uhr.

Es werden funktionelle Übungen mit 
und ohne Gerät nach Musik trainiert. Die 
Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, 
Nichtmitglieder zahlen für 8 Übungsein-

heiten eine Kursgebühr von 40,- €.

Am Montag, den 04.09.11 um 17.30 Uhr bzw. 
Mittwoch, den 06.09.11 um 18.00 Uhr neh-
men die Rehagruppen ihr Training wieder auf.

Die Plätze am Montag sind z. Zt. belegt, 
in der Mittwochsgruppe sind noch Plätze 
frei. Wer eine Verordnung über Rehabili-
tationssport von seinem behandelnden 
Arzt bekommt, kann sich dann melden und 
jeder Zeit mit einsteigen.

Wer schon eher wieder in Bewegung kom-
men möchte, kann ab Montag, den22.08.11 
zum Seniorinnensport in die Schulturnhalle 
kommen.

Infos zu allen Gruppen erhalten Sie 
bei Kirsten Brunn Tel. 05823-6332 oder
kirstenbrunn@online.de

Am Funkturm 20 29525 Uelzen Tel.: 05 81 / 9 70 80 0
www.stein-uelzen.de

Hamburger Str. 11-19 • 21339 Lüneburg Tel.: 0 41 31 / 30 00 0
www.autohaus-stein.de

Zwei Autohäuser mit ganz viel Klasse!

VolleyballRehasport
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Handball

Eigentlich sollte in unserem Jubiläums-
jahr ein Handballtag auf dem Sportplatz 
stattfinden, an dem wir für unseren Sport 
werben wollten. Nach zwei sehr schlecht 
besuchten Abteilungsversammlungen, be-
dingt durch unsere Sommerpause, wurde 
dann entschieden, diesen Tag als interne 
Veranstaltung ohne viel Aufwand und oh-
ne Publikum stattfinden zu lassen. Auch 
die Anmeldungen der Handballer kamen 
sehr zögerlich erst nach der Anmeldefrist 
zurück. Doch wie heisst es sprichwörtlich 
„ Gut Ding will Weile haben“. Drei Tage vor 
dem Handballtag lagen über 50 Anmeldun-
gen von Handballern und Eltern vor und es 
wurde tatsächlich ein „Gut Ding“.

Das Handballfeld hatte der Platzwart Her-
mi Kommert für uns abgestreut, die Ver-
einsfahne wurde von Konni Frischmuth ge-
hisst, und das Wetter spielte auch mit.

Zu Beginn fand das Buffet mit selbstge-
backenem Kuchen großen Anklang. Nach 
dieser ersten Stärkung konnten die Spie-
le beginnen. Etwas irritiert wirkte unsere 
männliche A-Jugend, als die Minis einstim-
mig „Ja“ brüllten, auf Steffi Schöpckes Fra-

ge: „Wollt Ihr gegen die Großen spielen ??“. 
Und so bestritten dann 15 Minis das Er-
öffnungspiel gegen die Jugendlichen . An-
schließend mischten sich dann drei Mann-
schaften aus den Minis, der weiblichen B, 
der männl. A, den Damen und den Herren. 
Es wurde nach dem Prinzip „Jeder gegen 
Jeden“ mit viel Spaß gespielt. Dabei wurde 
festgestellt, dass das Spielen auf dem Feld 
doch anders ist als das in der Halle. Aufset-
zer und das Prellen waren auf dem unebe-
nen Boden kaum möglich. Deshalb gab´s 
dann auch schon mal Dialoge wie diesen : „ 
Sag mal, was machst du da eigentlich ?“ …. 
„ Mensch, weiss ich auch nicht, in der Halle 
klappt das immer“.

Auch die Tatsache, dass die Jugendfußball-
tore für uns Handballer viel zu groß waren, 
wurde mit Humor überspielt. Norbert Mey-
er übernahm zum Abschluß das Grillen und 
in einer gemütlichen Runde waren sich al-
le einig, dass so ein Tag auch im nächsten 
Jahr wieder stattfinden soll.

Ursula Meyer

Handballtag am 25.06.2011 … und 
plötzlich waren´s doch über 50
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VolleyballLaufen

Marathon in Bienenbüttel

Lange wurde im Lauftreff überlegt, was 
man Besonderes zum Vereinsjubiläum an-
bieten könnte. Nach Möglichkeit sollten vie-
le mitmachen und trotzdem sollte es auch 
anspruchsvoll sein. Ausserdem mußte es 
etwas nicht Alltägliches sein, dass auch 
über Bienenbüttel hinaus von Bedeutung 
ist. Ein Volkslauf, wie er vielfach angeboten 
wird, schied deshalb genauso aus, wie ein 
einfacher Freizeit- oder Funlauf. 

Nach reiflichen Überlegungen und vor al-
lem aus den eigenen guten Erfahrungen, 
die man selber mit Staffelläufen gemacht 
hatte, wurde daraus der Marathonstaffel-
lauf. Dies war im Kreis, ja sogar im Bezirk 
eine bisher einmalige Veran-
staltung. Jeder konnte hier 
mitmachen, da man je nach 
Leistungsstand Teilstrecken 
laufen konnte und was vor 
allem wichtig war, der sonst 
einsame Lauf wurde zu ei-
nem Mannschaftserlebnis.

So wurde dann am 17. Juni 
der erste Marathonstaffel-
lauf in Bienenbüttel gestar-
tet. Immerhin 14 Staffeln 

standen am Start zu der 1.100 m lan-
gen Runde rund um die Ilmenauwiese mit 
Start und Ziel auf dem Sportplatzgelände. 
Es wurde dabei in drei Kategorien gestar-
tet. Zum einen über die Marathondistanz 
mit den magischen 42,195 km in gemisch-
ten Mannschaften und über die Halbma-
rathondistanz mit 21,098 km für Jugend- 
und Familienstaffeln. 

Bei diesem Lauf war es möglich, sich als 
Mannschaft mal mit den Zeiten der Ma-
rathonläufer zu messen, ohne das dafür 
sonst erforderliche aufwendige Training 
zu absolvieren. Dies war auch ein wesent-
licher Ansporn, dass neben Staffeln aus 
anderen Vereinen zahlreiche Freizeitläufer 
und Mannschaften anderer Sparten des 
TSV am Start waren. 

Bei guten Laufbedingungen startete der 
Lauftreffleiter Mario Manske das Feld um 
17.00 Uhr. Unter dem Beifall der zahlrei-
chen Zuschauer ging es dann auf die Il-
menauwiesen-Runde. Es entwickelten sich 
schnell packende Duelle um die Platzierun-
gen. So waren auf der Halbmarathondis-
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Laufen 

tanz, auch nach den absolvierten 19 Run-
den immer noch drei Staffeln annähernd 
gleichauf und liefen denkbar knapp in das 
Ziel ein.  

Auf der Marathonstrecke über 38 Run-
den gab es neben packenden Duellen auch 
noch großen Sport zu sehen. Allein der 
Auftritt der sehr stark besetzten Staffel 
des Post SV Uelzen mit den derzeit bes-
ten Langstreckenläufern des Kreises war 
schon das Kommen wert gewesen. Aber 
auch die ‚Nicht - Profis‘ zeigten großen 
Ehrgeiz. Entgegen aller Erwartungen und 
Hochrechnungen blieben alle Staffeln un-
ter der 4-Stunden Grenze. Zum Vergleich 
sei angemerkt, dass bei den großen Stadt-
marathons dies der vorderen Hälfte der 
Läuferfelder entspricht. Neben den Zeiten 
war aber vor allem das Mannschaftserleb-
nis die Besonderheit. Läuft man sonst allei-
ne, versucht man hier gemeinsam ein Ziel 
zu erreichen.

Bei der Siegerehrung gab es aufgrund des 
Jubiläumsjahres zudem, zusätzlich zu den 
Pokalen und Urkunden, sehr attraktive 
Mannschaftspreise, die den Wert der Start-
gebühr meist noch übertrafen. So waren 

die Resonanzen aller Teilnehmer sehr posi-
tiv und es wurde von vielen die Hoffnung 
ausgesprochen, dass diese Veranstaltung 
eine Wiederholung findet.

Weitere Fotos und die Ergebnisse sowie 
natürlich Informationen über andere Lauf-
veranstaltungen, gemeinsame wöchentli-
che Läufe und Treffpunkt des Lauftreffs 
sind auf der Homepage des TSV (www.tsv-
bienenbuettel.de) zu finden.

Zu guter Letzt wünscht der Lauftreff dem 
TSV Bienenbüttel alles Gute zum 100 jäh-
rigen. Wir bedanken uns für die gute Ver-
einszusammenarbeit und freuen uns auf 
die nächsten spannenden Jahre im Verein.
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Der sportliche Frühjahrssommer in der Leicht-
athletikabteilung(LA) des TSV Bienenbüttel 2011

Die Leichtathleten des TSV starteten 
„spät“ in die Freiluftsaison. Sie begannen 
mit den Kreismeisterschaften(KM) im Hür-
denlauf in Bad Bevensen.

In der Klasse Schüler B, M12 (einen Jahr-
gang höher gestartet) wurde Henrich 
Helms Vizemeister im 60 m-Hürdenlauf in 
der Zeit von 14,3 
Sekunden(Sek). In 
der Klasse M13 
belegten Ulrich 
Helms und Micha-
el Fritz die Plätze 
5 und 6 mit den 
Zeiten von 11,7 
Sek. und 12,8 Sek. 
Über 80 Meter 
trennten die ers-
ten drei Athleten 
jeweils nur eine 
Zehntelsekunde. 
So belegte in der 
Schülerklasse A, 
M14, Jonas Pätz-
mann in 15,9 Sek. 
den 2. Platz, sein 
Vereinskamerad Daniel Bruns den 3. Über 
dieselbe Strecke wurde Katharina Fritz in 
17,8 Sek. bei den Schülerinnen A, W15, 3., 
Helga Fachmann in der Klasse W45 in 15,7 
Sek. Kreismeister. Ebenfalls Meister über 
die 110 Meter wurden Henning Simon in 
der Klasse M20 in 20,3 Sek. und Gerhard 
Fachmann bei M45 in 22,9 Sek.

Bei den Staffelmeisterschaften in Suder-
burg liefen die Schüler A, Jonas Pätzmann, 

Daniel Bruns und Phillip Meyer, die 3 mal 
1000 m-Staffel auf Platz 2. Dritter wurden 
die Schüler B, Ulrich Helms, Michael Fritz 
und Merlin Trautmann. Unsere Staffeln 
der Schüler C belegten die Plätze 3 (Hen-
rich Helms, Tim Brötzmann, Henrik Engel-
ke) und 4 (Leon Harms, Joshua Börner, Lu-
kas Habenicht).

Es folgten die KM weiterer Disziplinen in 
Suderburg. Daniel Bruns belegte Rang 
sechs im Hochsprung mit übersprunge-
nen 1,30m und Jonas Pätzmann den sieb-
ten Rang mit 1,20 m. Im 100m-Lauf änder-
te sich die vereinsinterne Reihenfolge der 
Platzierungen: 2. Jonas Pätzmann in 14,9 
Sek., 3. Phillip Meyer in 15,1 Sek. und 5. Da-
niel Bruns in 15,5 Sek. Im Kugelstoßen wur-
de Phillip 2. mit 6,91 m und Daniel 3. mit 
6,68 m. Im Weitsprung landete Jonas bei 

Leichtathletik
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4,03 m, gleichbedeutend mit dem Kreis-
meistertitel. Die Plätze 3 und 4 belegten 
Daniel und Phillip mit den Weiten 3,75 m 
und 3,62 m.

Nach den großen Schülern liefen  die „Klei-
nen“ um den Titel im 1000 m-Lauf. Ulrich 
Helms lief in der Klasse M13 in einer Zeit 
von 3:43,4 Min. zur Vizemeisterschaft, 
ebenfalls sein Bruder Henrich in der Klasse 
M11 in 3:57,4 Min. Kreismeister wurde Mer-
lin Trautmann in der Klasse M12 in 3:50, 7 
Min.

Kommen wir zu den gestarteten Senioren 
des TSV: Markus Gelhaar  gewann die Titel 
im 100 m-Lauf in 12,6 Sek., den 200 m-
Lauf in 26,7  Sek., den 400 m-Lauf in 64,2  
Sek., den Weitsprung mit 5,20 m und den 
Hochsprung mit 1,63 m. Helga Fachmann 
wurde Meisterin im Diskus- und im Speer-
wurf mit Weiten von 21,64 m und 21,05 m, 
im Hochsprung mit übersprungenen 1,20 
m. Gerhard Fachmann gewann den Titel im 
Diskuswurf mit  23,49 m.

Es folgten die Mehrkämpfe der Schüler in 
Bad Bevensen. Im Vierkampf (100 m, Weit, 
Hoch, Kugel) der Schüler A, M14, belegten 
Jonas, Phillip und Daniel die Plätze 6,7 und 
8; Merlin wurde 4. bei den M12 und Ulrich 
9. bei den M13 (statt 100 m-Lauf 75 m-
Lauf). Im Dreikampf (ohne Hochsprung) er-
rang Henrik Engelke in der Klasse M11 die 
Vizemeisterschaft. Die Plätze 7 bis 10 gin-
gen an Henrich Helms, Joshua Börner, Tim 
Brötzmann und Leon Harms. Mannschafts-
kreismeister der Schüler C wurden Henrik, 
Henrich, Joshua, Tim und Lukas vor dem 
TSV Wriedel. Lukas Habenicht errang den 
3. Platz in der Klasse M10, Emmelie Pauli 
den 11. bei den W11ern, ebenfalls den 3. 

Platz  belegte Sophie Brötzmann  in der 
Klasse W9. 

Ein „Knaller“ in der bisherigen Saison war 
der Jubiläumslauf  des Lauftreffs zur 
100-Jahrfeier des TSV. Im Vorfeld der Ver-
anstaltung wurde fleißig trainiert; die „Il-
menaurunde“ mal links- oder rechtsherum, 
einmal im oder gegen den Uhrzeigersinn, 
oder auch einmal mit Sonnen oder gegen-
die Sonne gelaufen, weil wir bis zwei Tage 
vor dem Start nicht wußten, wie herum 
die Runde gelaufen würde. 

Um 17 Uhr fiel der Startschuß für die Staf-
felrunden im Uhrzeigersinn. Vom Post SV 
Uelzen gingen bei den Erwachsenen ab 
16 Jahren die Kreisbesten 1,2,3 und 5 an 
den Start. Also keine Möglichkeit für uns, 
die Staffel über die Marathonstrecke (ca. 
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42 km) zu gewinnen? Der Spaß sollte ja 
auch im Vordergrund stehen, eben der 
olympische Gedanke: Dabei sein ist alles! 
Auf der Strecke habe ich einige getrof-
fen, die das auch so sahen. Zur Staffel: 
Es ging richtig volle Pulle los. Mein Nef-
fe, Reinhard Sawallisch, bot gleich ein-
mal dem Kreisbesten, Christoph Meyer, 
Schach; den Kreiszweiten, Rainer Jahnke, 
hielt sein Bruder Bernhard Sawallisch auf 
Augenhöhe, und auch der Kreisdritte, 
Kersten Jäkel,  hatte gegen Markus Gel-
haar keinen Grund zum Jubeln, denn der 
Vorsprung der „Postler“ war nach drei 
Läufern unbedeutend.

Nun ging Gerhard Fachmann mit dem 
Kreisfünften, Jörg Deumann, auf die 
Strecke, welcher auf ihn einen Vorsprung 
von ca. 200 Metern für die „Postler“  he-
rauslief. Der Staffelstab wurde alle 1100 
m weitergegeben. Nach 10 oder 11 Ki-
lometern wurden die „Postler“  langsam 
ungeduldig, denn wir waren mit ihnen 
immer noch rundengleich. 

Meine Neffen vor allem heizten den 
„Postlern“  richtig ein. Bedingung der 
Staffelaufstellung war u.a., in jeder Staf-
fel zwei Frauen mit einzusetzen. Das war 
nun unser Spaß, zum Jubiläum des Ver-
eins mit einer Staffel an dem Geburts-
tag meiner Schwester Helga, am 17. 
Juni, dem Tag der Deutschen Einheit, 
welcher vor gar nicht allzu langer Zeit 
noch ein Feiertag war, und mit Miriam 
Freytag, einer der besten, jugendlichen 
Leichtathleten im Kreise Uelzen, anzu-
treten. Beide lieben als Mehrkämpferin-
nen nicht unbedingt die „Langstrecke“. 
Nach der Hälfte der Strecke (in Läufer-

kreisen spricht man vom Halbmarathon), 
so in der 19. Runde, hatten es die „Postler“ 
erst geschafft, unserer Jubiläumsmann-
schaft eine Runde abzunehmen. Aber auch 
die Steddorfer Staffel erwies sich im Lau-
fe des Wettkampfes als gleichwertiger 
Gegner. Während des Wettkampfes sag-
te beim Überholen doch ein etwas älterer 
Steddorfer zum Geburtstagskind: „Du läßt 
Dich doch wohl nicht von einem etwas äl-
teren Mann überholen? Sagt sie: „Ich bin 
Oma!. Lauf Du nur!“

Zu diesem Zeitpunkt lief die Schülerstaf-
fel der Leichtathleten über die besagte 
Halbmarathonstrecke dem Ziel entgegen. 
Von sechs eifrigen Läufern beim Training 
im Vorfeld der Staffel mußte einer Er-
satzmann sein. Das ergab sich erst bis ei-
ne viertel Stunde vor dem Start, als klar 
war, alle könnten starten. Jonas Pätzmann 
schied als aktiver Läufer aus und wurde 
Mannschaftsführer. Er sorgte dafür, daß 
jeder Läufer zur rechten Zeit seine Run-
denmarke abgab. 

Auf Grund der läuferischen Einstellung von 
Daniel Bruns, Phillip Meyer, Ulrich Helms, 
Henrik Engelke und Henrich Helms gewan-
nen die Schüler der Leichtathletikabteilung 
den 1. Platz in einer Zeit von 1: 37:05 Stun-
den. Herzlichen Glückwunsch!

Die jungen Leichtathleten waren glücklich 
im Ziel, ging es bei den Erwachsenen nun 
um die Wurst. Die „Postler“  enteilten als 
führende Staffel immer weiter, blieb der 
Zweikampf mit den Steddorfern um Platz 
zwei. Als dieser deutlich (ca. 8 Min.) durch 
den erhöhten Einsatz der besten Läufer 
der Leichtathleten abgesichert schien, 

Leichtathletik
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ging es nur noch um die Zeit: Unter drei 
Stunden zu bleiben! Dank Bernhards auf-
opfernden  Einsatzes beendete die Staffel 
der Leichtathleten die Jubiläumsstaffel des 
TSV in 2:59,05 auf Platz zwei. Glücklich im 
Ziel angekommen, ging es jetzt darum, alle 
anderen noch laufenden Staffeln zu unter-
stützen. U. a. sind wir unserem Vereinsvor-
sitzenden, Michael Skeisgerski und seiner 
Staffel der Tischtennisabteilung, entge-
gengeeilt, weil es für diese Staffel darum 
ging, unter der Zeit von vier Stunden zu 
bleiben. Sie schafften es : Mit der Zeit von 
3: 59,11 Stunden kam der Schlußläufer un-
ter dem Jubel aller Beteiligten ins Ziel. Dan-
ke an den Lauftreff zu einer gelungenen 
Veranstaltung.

Ohne Pause ging es für die Leichtathle-
ten am darauffolgenden Wochenende 
nach Uelzen auf den Rathausplatz zu den 
KM im Stabhochsprung. Unter den Anfeu-
erungsrufen der Zuschauer kamen wieder 
beachtliche Ergebnisse zustande. Klaus 
Koch übersprang als ältester Teilnehmer 
2,06 m, KM der Klasse M70. Zwei „Frisch-
linge“ hatten wir dabei: Daniel und Jonas 
bestritten ihren ersten Stabhochsprung-
wettkampf. Im Training sprang Daniel im-
mer sicher höher als Jonas. Im Wettkampf 
war es umgekehrt. Jonas wurde mit über-
sprungenen 1,76 m Vizemeister, Daniel mit 
1,66 m dritter. Kleine Freude am Rande war 
die Verbesserung des Kreisrekords um ei-
nen Zentimeter auf 2,76 m durch Gerhard 
Fachmann in der Klasse M45.

Am nächsten Tag gingen die Schüler B, C, 
D wieder an den Start. Ulrich Helms beleg-
te in der Klasse M13 den 6. Platz beim 75 
m-Lauf in 12,1 Sek., Michael Fritz den 7. in 
12,8 Sek. Im Hochsprung wurden beide mit 

gleicher Sprunghöhe von 1,20 m  5. und 6., 
desgleichen im Weitsprung mit den Weiten 
von 3,67 m und 3,42 m . Im Ballwurf 200 
Gramm(g) warf Ulrich 33,0 m weit, Michael 
27,0 m. Dies reichte zu den Plätzen 6. und 8.

Groß auftrumpfte in der Klasse M12 Mer-
lin Trautmann. Als KM warf er den  200g  
Ball 35,50 m weit. In der 4 mal 75 m-Staf-
fel wurden Ulrich, Henrik, Michael und Mer-
lin Zweiter. Auch Henrik Engelke erlief sich 
den Titel im 50 m-Lauf in 8,1 Sek. bei der 
Klasse M11, Henrich Helms wurde 5. in 8,6 
Sek. und Joshua Börner 8. in 9,1 Sek. Im 
Hochsprung belegten Henrik und Henrich 
bei Höhengleichheit von 1,10 m die Plät-
ze 2. und 3. Henrik gewann auch den Ti-
tel im Weitsprung mit einer stolzen Weite 
von 4,02 m, Henrich wurde mit 3,35 m 6. 
und Joshua mit 3,08 m 9. Im Ballwurf 80g 
schlug Tim zu. Er wurde Vizemeister mit ei-
ner Weite von 38,0 m, Henrich 5. mit 32,0 
m, Henrik 6. mit 31,5 m, Joshua 10. mit 
16,0 m.

Unser Jüngster in der Klasse M10, Lukas 
Habenicht, wurde 3. im 50 m-Lauf in 8,5 
Sek., 2. im Weitsprung mit 3,45 m und KM 
im Ballwurf 80g mit einer Weite von 37,5 
m. Ganz toll schlug sich die 4 mal 50 m-
Staffel der Schüler C. KM wurden Henrich, 
Joshua, Tim und Lukas in der Zeit von 34,6 
Sek. Bei den Schülerinnen D, W9, errang So-
phie Brötzmann im 50 m-Lauf in der Zeit 
von 9,1 Sek. und im Weitsprung mit einer 
Weite von 2,94 m jeweils den 6.  Platz.

Zur Jahresmitte starteten die Leichtathle-
ten zu ihren Mehrkämpfen in Bad Beven-
sen im 7-, 8- und 10-Kampf. Jonas und 
Phillip bestritten ihren ersten 8-Kampf: 80 
m-Hürdenlauf, Weit- und Hochsprung, Ku-

Leichtathletik



32

Spielwaren
Geschenke

Kinderbücher
...und vieles mehr

MALOU
... zauberhafte Kinderwelt

Bahnhofstraße 12
29553 Bienenbüttel

Tel.-Nr. 05823-954510

www.malou-kinderwelt.de

Öffnungszeiten

Mo-Fr 9-13 Uhr 
 14-18 Uhr

Sa 9-13 Uhr

gelstoßen, Diskus- und Speerwurf, Stab-
hochsprung, 1000m-Lauf. Sie belegten 
die Plätze 4 und 5. Helga Fachmann wur-
de Kreismeisterin im 7-Kampf der Klasse 
W45, ebenfalls die Senioren Markus Gel-
haar, Klaus Koch und Gerhard Fachmann in 
ihrer Altersklasse.

Nach den Sommerferien geht der Trai-
ningsbetrieb mittwochs weiter auf dem 
Sportplatz.

Trainingszeiten: 
17.00 Uhr – 18.30 Uhr 	
Schüler bis 13 Jahre 18.30 Uhr – 20.00 Uhr	
Schüler ab 14 Jahre und älter

In der Regel geht es nach den Herbstferi-
en zum Training in die Ilmenauhalle ab dem 
Alter sieben. Trainingszeiten werden noch 
bekannt gegeben.

Auskünfte geben die Übungsleiter:
 
Helga Fachmann	 Tel.: 953244
				              
Gerhard Fachmann  Tel.: 954728

Leichtathletik
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Wie bereits berichtet, hatten vor kurzem die Grundschüler der dritten und vierten Klassen im Rah-
men des Sportunterrichts versucht, die Bedingungen des Deutschen Jugendsportabzeichens zu 
erfüllen. „Von 135 Schülerinnen und Schülern haben 106 die Bedingungen erfüllt, das sind 80 %, eine 
mehr als respektable Leistung“, so Sportabzeichenobmann Bernd Jaekel bei seiner Schlussbilanz mit 
Sportlehrerin Martina Edert. 

Die Bedingungen für das Jugendsportabzeichen 2011 haben erfüllt:

Klasse 4 a:	 Gold	 Nick Harms, Tom Pfaue
	 Silber	 Nick Eggers, Sören Franz, Alin Käther, Michel Kirschke,
  		  Marie Luise Luhr, Jonas Mehrbach, Finn Justin Mitzinger
	 Bronze	 Fenja Balfanz, Vanessa Johnsen, Pia Kreye, Laura Nollau,
		  Neele Sophie Ernst

Klasse 4 b:	 Gold	 Linn Lucas
	 Silber	 Klarissa Brunner, Sara Leonor Costa-Kaufmann,Matties Köther,
		  Finn Johannes Linde, Jessica Marquard, Ronja Merz, Aaron Nutzinger,
		  Emmelie Pauli, David Thomas Riediger, Finn Diekmann
	 Bronze 	 Lilly Kasparu, Jophi Moritz Kühne, Nicolas Metz, Nancy Prey, Isabell Surrey

Klasse 4 c:	 Gold	 Merit Klippe, Jana Lüneburg, Julius Rust, Arne Vorwick
	 Silber	 Jona Mara Börnicke, Maximilian Böse, Melina Dimitriadis, 
		  Ella Marie Engelke, Paula Evers, Bastian Fest, Bosse Kahlstorf,
		  Joana Plank, Jimi Puttins, Daron Robert Remien, Paolo José Rieckmann,
		  Lara- Nadine Wegner, Timon Wunderlich
	 Bronze  	 Lena Dehning, Vitus Schnuhr

Klasse  3 a:	 Gold	 Annika Ehlers
	 Bronze 	 Nalin Alak, Fatima Avdija, Jessica Bergen, Frederik Böse,
		  Jonas Brandt, Thorben Robin Brunk, Malin Hensel, Alexandra Homann,
		  Tom Christopher Kathmann, Meike Kruse, Moritz Rohde, Elisabeth Schöniger, 
		  Sina Sophie Schulze, Sophia Staak, Lilly – Rose Stelling, Gesa  Winkelmann

Klasse  3 b:	 Gold	 Lukas Habenicht
	 Silber	 Pia Brüggemann, Vladut Sevaciuc
	 Bronze  	 Luisa Bornholdt, Kirsi Harms, Emily Fiona Jeßen,  
  		  Lea – Marie Krüger, Sarah Macknow, Anna – Lena Michalski, Marco Neumann,
		  Bjarne Norden,  Angelina Olschewski, Nino Peizert, Nina Radics,
		  Josephin Schwarz, Marek Seel, Eric Töpler, Otis Werner, Lenni Kay Winderlich

Die errungenen Sportabzeichen in den vierten Klassen wurden diesen Schülerinnen und Schülern be-
reits durch Bernd Jaekel überbracht, während die Jugendsportabzeichen der dritten Klassen durch 
die Grundschule ausgehändigt werden.

Deutsches Jugendsportabzeichen 
der Grundschule Bienenbüttel

Leichtathletik
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Schachmannschaft wird Meister

Eine starke und ausgeglichene Mann-
schaftsleistung bescherte der Schach-
mannschaft des TSV Bienenbüttel die 
Meisterschaft in der Kreisliga Ost, Saison 
2010/2011. Jeder Spieler hat 50% oder 
mehr seiner Partien erfolgreich für sich 
gestalten können. Mit Dimitri Wiens stellte 
die Mannschaft sogar den erfolgreichsten 
Spieler in der gesamten Kreisliga Ost mit 7 
Punkten aus 8 Partien. Dafür wurde er am 
21.05.2011 bei der Bezirksvollversamm-

lung in As-
hausen vom 
Bezirksvor-
s i t ze n d e n 
geehrt. 

An glei-
cher Stelle 
wurde die 
Mannschaft 

für die gewonnene Meisterschaft geehrt. 
Nach der Auftaktniederlage gegen Turm 
Lüneburg III folgten 6 Siege am Stück, 
unter anderem gegen die Meisterschafts-
konkurenten aus Lachendorf, Dannenberg 
II und Bad Bevensen. Dadurch genügte im 
letzten Spiel ein 4:4 gegen den Tabellen-

achten Unterlüss-Wietzendorf. Durch den 
Meistertitel ist der zweite Aufstieg inner-
halb von 4 Jahren von der Kreislige in die 
Bezirksklasse gelungen. Ziel in der Bezirks-
klasse ist der Klassenerhalt. Vereinsintern 
gab es eine ebenso ausgeglichene wie 
spannende Vereinsmeisterschaft, in der 
sich schließlich Dimitri Wiens vor Norbert 
Piepenburg und Jörg Ebinger durchsetzte. 
Im Vereinspokal trafen im Endspiel Nor-
bert Piepenburg und Dimitri Wiens aufein-
ander. Erst im Wiederholungsspiel, die ers-
te Partie endete Remis, konnte sich auch 
hier Dimitri Wiens den Titel sichern.

Herzlichen Glückwunsch zu gleich zwei Ti-
teln. Die Blitzmeisterschaft 2010 wurde 
erst im Frühjahr 2011 beendet. In diesem 
Turnier mit 3 Runden gewann Alexander 
Schütz seinen 2. Blitzmeistertitel vor Di-
mitri Wiens und Norbert Piepenburg. Von 
Mai bis September lief die Schnellschach-
meisterschaft 2011. Die Mannschaft berei-
tet sich jetzt auf die neue Saison in der Be-
zirksklasse vor und würde sich über neue 
Mitspieler, die die Mannschaft verstärken, 
sehr freuen.

Herzlichen Glückwunsch!
Der TSV-Bienenbüttel ist Schachmeister 
und freut sich über den Aufstieg in die Be-
zirksklasse! In der Kreisliga- Ost kämpfte die 
Mannschaft bis zum letzten Spieltag um je-
den Brettpunkt.

Als bester Spieler gewann Dimitri Wiens in 
dieser Saison sieben von acht Spielen.

Thomas Gissel als jüngster Spieler der 
Mannschaft holte wichtige 3,5 Punkte ge-
gen Gegner mit höherer Wertungsziffer.
Der Mannschaftsführer Andras Vick freu-
te sich besonders über die persönliche 
Gratulation von Jürgen Krumböhmer als 
Landratskandidat und als Schachspieler der 
Landesliga Nord.

Schach
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Mannschafts-
aufstellung

DWZ 26.09
LÜN

31.10
SWA

14.11
LAC

12.12
ALL

16.01
frei

06.02
DAN

27.02
BEV

20.03
UEL

03.04
UWI

Punk-
te

% DWZ
Geg-
ner

1 Münster, 
Henning

1707 ½
1494

½
1461

1
1716

½
1668

½
1739

0
1557 990

3/6 50 1606

2 Lübbers, 
Reemt

1714 1592 1415

3 Vick,
Andreas 1434

0
1486

1
1377

½
1461

½
1490

0
1680

1
1598

½
1524

½
1402

4/8 50 1499

4 Päper,
Philipp 1469

1
1480 1499

0
1639

1
1508

½
1419

2.5/4 63 1512

5 Schütz,
Alexander

1466 0
1490

0
1374

1
1390

1
1585

1
1295

1
1382

½
1534

4.5/7 64 1436

6 Piepenburg, 
Norbert 1584

0
1348

1
1359

1
1517

0
1405

1
1618

0
1262

½
1399

1
1482

4.5/8 56 1424

7 Gissel, 
Thomas 1273

0
1273

0
1323

1
1308 0

½ 
992

1
1403

1
1341

0
1325

3.5/8 44 1281

8 Wiens,
Dimitri 1595

1
1225

1
1463

1 
973

1
1012 1

1
1079

1
1347

0
1274

7/8 88 1196

9 Gödecke, 
Michael

1295 0 1 
928

1
1082

2/3 67 1005

10 Ebinger,
Jörg 1071

0
1136

1
1203 0 1 1

0
1649

1
1166

0
1016

4/8 50 1234

11 Päper,
Christoph

1405

12 Tappenbeck, 
Rolf

13 Worbs,
Reinhard

14 Dittmer, Otto 1156
15 Peper, Klaus
Mannschafts-
punkte

0 2 2 2 2 2 2 1 Mannschafts-
punkte

MP-Fortschritt 0 2 4 6 8 10 12 13 MP-Fortschritt
Brettpunkte 1.0 4.5 6.0 5.5 5.0 5.5 5.5 4.0 Brettpunkte
BP-Fortschritt 1.0 5.5 11.5 17.0 22.0 27.5 33.0 37.0 BP-Fortschritt
Platz 8 5 3 2 4 2 1 1 1 Platz

Um künftig in der Bezirksklasse bestehen 
zu können, soll die Mannschaft verstärkt 
werden!

Andreas Vick lädt alle interessierten Bie-
nenbüttler Schachspieler zu einem Probe-
training ein.

Donnerstags ab 19:00 Uhr treffen sich 
die Schachspieler im TSV- Vereinsheim am 
Sportplatz.

Schach
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Intern

Seit fast 8 Jahren hat Edelgard Lincke die 
Jungenturngruppe der Turnabteilung des 
TSV Bienenbüttel geleitet. Edelgard wuss-
te es immer die Jungen gut zu beschäfti-
gen, so daß alle ausgepowert nach Hau-
se gekommen sind. Ob Brennball, Hockey, 
Fußball oder andere Spiele Edelgard hat 
selbst alles mit gemacht und die Jungs im 
Griff gehabt. Im Sommer war die Gruppe 
oft auf dem Sportplatz zu finden und ei-
nige Jungen haben sogar das Sportabzei-
chen erworben.

Leider hat Edelgard die Jungengruppe 
schweren Herzens aus persönlichen Grün-
den verlassen müssen.

Wir bedanken uns bei Edelgard für Ihr 
großes Engagement und wünschen Ihr 
für die Zukunft alles Gute.

Anja Witt

Die in Bibü
Michael Skeisgerski e.K.

Versicherungsbüro
Bahnhofstraße 11 · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 8207 · Mobil 0171 3855497

Ihr großes Plus bei der VGH ist eine freund-
liche, ausführliche Beratung. Uns kommt es 
darauf an, eine für Sie vorteilhafte und lang-
fristig zufriedenstellende Versicherungslö-
sung zu finden. Deshalb nehmen wir uns 
die Zeit und beraten Sie umfassend.

Was wir Ihnen dann vorschlagen, lässt sich 
auch finanziell gut verkraften. Denn unse-
re Angebote gehören in der Regel zu den 
günstigsten der Branche.

Und bei der VGH fließen die erwirtschafte-
ten Überschüsse überwiegend den Kunden 
zu. Es gibt also viele Gründe, die für die VGH 
sprechen.

Klein im Preis, groß im Service.
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Line  Dance

Der TSV Bienenbüttel bietet seit Januar 
2010 den Kurs „Line Dance“ an. 

Der Kurs findet jeden Donnerstag von 
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Grundschul-
turnhalle statt und erfreut sich stetig 
steigender Teilnehmerzahlen. Wir tanzen 
zu Country Musik verschiedenste Choreo-
graphien, die sowohl für Tanzanfänger, wie 
auch für „Tanzprofis“ leicht zu erlernen 
sind. 

Line Dance
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, le-
diglich feste Turnschuhe wären von Vorteil.

Über neue Teilnehmer, gerne auch Männer, 
würden wir uns sehr freuen.
Also kommt vorbei und tanzt mit!!!

Für weitere Informationen bei Susanne 
Andree melden.

Telefon 05823-7555

Mit Höchstleistungen immer neue Maßstäbe setzen: Dieses Ziel ist eine treibende Kraft für sportliche Erfolge 
... und für Ihren finanziellen Aufschwung. Wenn Sie beispielsweise bei einer Geldanlage die Latte höher legen, 
helfen wir Ihnen, Ihre Chancen optimal zu nutzen. Sprechen Sie mit uns über die besten Möglichkeiten! Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Je höher Ihre Ziele, desto wichtiger ein zu-
verlässiger Partner!
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Volleyball

Mit Höchstleistungen immer neue Maßstäbe setzen: Dieses Ziel ist eine treibende Kraft für sportliche Erfolge 
... und für Ihren finanziellen Aufschwung. Wenn Sie beispielsweise bei einer Geldanlage die Latte höher legen, 
helfen wir Ihnen, Ihre Chancen optimal zu nutzen. Sprechen Sie mit uns über die besten Möglichkeiten! Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Je höher Ihre Ziele, desto wichtiger ein zu-
verlässiger Partner!
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VolleyballTischtennis

Weltklasse mit Bratpfanne 

Zum 100. Geburtstag lässt man sich schon 
einiges einfallen. Der TSV Bienenbüttel fei-
ert sein Jubiläum mit einigen erstklassi-
gen Veranstaltungen. Nach Auftritten in 
65 Ländern und allen Kontinenten holte 
die Tischtennisabteilung die wahrscheinlich 
beste Tischtennis-Show der Welt in die ll-
menau-Halle.

Zu Gast waren die Spitzenspieler Milan Or-
lowski und Jindrich Pansky aus Tschechien, 
die in den 70er und 80er Jahren zu den 
Ausnahmeathleten in dieser Sportart zähl-
ten. Orlowski war dreifacher Europa- und 
Vizeweltmeister, Pansky Europa- und zwei-
facher Vizeweltmeister. Seit gut zehn Jah-
ren spielen sie nun zusammen und bauten 
eine Show auf, die nicht nur erstklassiges 
Tischtennis zeigt, sondern auch Kapriolen 
an und auf der Platte, witzigen Dialoge und 
Returns hinter der Umrandung.

Pansky gewann das Duell gegen Orlowski 
mit 21:17. Das aber sei nur eine Randbe-
merkung. Was in diesen 45 Minuten so al-
les ablief, werden die Zuschauer wohl nicht 
vergessen. Was die beiden Spaßvögel mit 
den kleinen Bällen und ihrer verblüffenden 
Schlagsicherheit so alles anstellten, war 
Artistik der allerbesten Güte.

Die Höhe und Weite der Halle wurde bei 
den Ballwechseln voll ausgeschöpft. Auch 
hinter der Umrandung ging es durchaus 
weiter, zogen die Zuschauer die Köpfe ein, 
um dann mit Beifall und Jubel nicht zu spa-

ren. „Alles zugelassen!“ Bestimmt zeigten 
die Netzathleten den Schiedsrichtern alle 
möglichen Geräte, die dann als „Tischten-
nisschläger“ anerkannt wurden. Ob Brat-
pfanne, Frühstücksbrett, Fleischklopfer, 
Schuh, XXXL-Schläger oder davon eine Mi-
ni-Ausgabe, alles wurde genutzt, um mit 
der weißen Kugel kleine Kunststücke zu 
vollbringen. Und von diesen weißen Bällen 
konnten durchaus mal drei auf einmal in ei-
nem Spiel sein. Unkontrolliert ging keiner 
verloren.

Aber man muss ja nicht immer an der Plat-
te hin- und herspringen. Man kann sich 
auch auf das grüne Rechteck begeben. 
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Tischtennis 

Und so demonstrierten die beiden Ex-
Weltklassespieler in absoluter Perfektion, 
dass man auch auf der Platte im Stehen, 
Liegen oder Sitzen diesem Sport nachge-
hen kann. Mit zwei Lokalmatadoren hatte 
die sportliche Klasse-Show ihren Lauf ge-
nommen. Andreas Waltje und Sabine Hed-
der stellten sich den Zelluloid-Artisten und 
forderten sie jeweils zu einem Match in 
drei kurzen Gewinnsätzen heraus.

Waltje verlor gegen Pansky mit 5:11, 7:11 
und 9:11, Hedder gegen Milan Orlowski mit 
3:11, 4:11 und 3:11. Den Spaß am Spiel hat-
ten sie aber nicht verloren und traten noch 
im Doppel gegen die Tschechen an, die mit 
11:5 und 11:8 ebenfalls das Spiel für sich 
entschieden.

Chronik Tischtennisabteilung Kreismeister und
Vereinsmeister
Bisherige Kreismeister TSV Bienenbüttel – offene Klasse 

1985 	 Kreismeister Herren Doppel	 Carsten Trumann / Hans-Werner Niemeyer
1989  	 Kreismeister Herren Doppel  	 Carsten Trumann / Volker Poersch
1991	 Kreismeister Herren Einzel	 Jan Matthias Herrmann
1995   	 Kreismeister Damen Doppel	 Inke Schubert / Sabine Hedder

Vereinsmeister Herren Einzel 

1977 – Jörg Leisner
1977 – Hans-Jürgen Strömer
1978 – Volker Poersch
1979 – Volker Poersch
1980 – Jörg Leisner
1981 – Jürgen Borck
1982 – Udo Rudnick
1983 – Carsten Trumann
1984 – Jürgen Borck
1985 – Carsten Trumann
1986 – Carsten Trumann
1987 – Jürgen Borck
1988 - Carsten Trumann
1989 – Jürgen Borck
1990 – Jan Matthias Herrmann
1991 – Jürgen Borck
1992 – Jan Matthias Herrmann
1993 - Jörg Leisner

1994 – Andreas Waltje
1995 – Steffen Maroska
1996 – Andreas Waltje
1997 – Hermann Alps
1998 – Ingo Bütow
1999 – Tobias Wehr
2000 – Andreas Niemann
2001 – Lars Maroska
2002 – Jürgen Meinecke
2003 – Steffen Maroska
2004 – Andreas Niemann
2005 – Andreas Niemann
2006 – Lars Maroska
2007 – Hermann Alps
2008 – Steffen Maroska
2009 – Dennis Berkowsky
2010 – Steffen Maroska
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Neue Bälle für die Volleyballabteilung

Seit Okto-
ber 2010 hat 
der TSV eine 
eigene Vol-
leyballabtei-
lung.  Sie be-
steht zurzeit 
aus einer ge-

mischten Gruppe. Sie setzt sich zusam-
men aus Frauen und Männer aller Alters-
gruppen. Gerade der gemischte Volleyball 
bietet die Möglichkeit, dass Jung und Alt, 
Groß und Klein, Frauen und Männer in ei-
ner Mannschaft spielen. Jeweils Donners-
tag um 20.00 Uhr wird in der Grundschul-
halle trainiert. Nach dem Aufwärmen gibt 
es eine kleine Trainingseinheit, und dann 

wird nach Lust und Laune der Ball gedro-
schen. Punktspiele sind im Moment noch 
nicht geplant. Da sich der Spielerkader so 
erfreulich entwickelt  hat, war  die  An-
schaffung neuer Volleybälle erforderlich. 
Wer Interesse am Volleyballspiel hat kann 
gern mal vorbeischauen.  Am besten gleich 
Sportkleidung mitbringen. Neuzugänge 
werden jederzeit herzlich aufgenommen.

Termin:
Donnerstag, 20.00 bis 22.00 Uhr
Grundschulsporthalle
Ansprechpartner:
Erhard Wendler
05823/953883

12/1 Ltr. Fl.
PET
(+ 3.30 € Pfand)

€
€6.99

12/1 Ltr. Fl.
PET
(+ 3.30 € Pfand)

mit Kohlensäure
Medium o. Naturell

www.getraenke-burgdorf.de

4.99

Volleyball
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Frühschoppen mit dem Andreas-Hansen-Trio

Am 29.05.2011 fand unser Frühschop-
pen am und im TSV-Vereinsheim statt.

Damit die zwei Spanferkel rechtzei-
tig gar wurden, musste Friedel Meyer 
schon um 6.00 Uhr mit den beiden Grill-
wagen anreisen. Somit  war auch für 
den 1. Vorsitzenden, Michael Skeisgerski  
die Nacht zu Ende. 

Er nahm die 2-Mann-Crew und die noch fast 
rohen Spanferkel in Empfang und schloss 
das „Stromhäuschen“ auf. Um 9.00 Uhr 
folgten dann die Thekenmannschaft, 
der Vorstand , der Arbeitskreis, die frei-
willigen Helfer aus der Tischttennisab-
teilung und begannen mit dem Aufbau. 
Die Festzeltgarnituren wurden aufge-
stellt, mit Tischdecken und Blumen ge-
schmückt, der Bierwagen wurde ein-
gerichtet, die TSV-Fahne gehisst, der 
Kaffee gekocht. 

Dann kam auch schon das Andreas-Han-
sen-Trio. Es war zwar nicht so sonnig 
wie erhofft, aber Regen war nicht zu 
befürchten, so daß die Musik im Freien 
spielen konnte.

Um 11.30 Uhr fiel dann die 1. Klappe und 
eines der Spanferkel wurde von den 
jüngsten Besuchern bestaunt ( „ ist das 
noch echt ??“).  Nach dem Motto  „Span-

ferkel satt“ häuften sich ausserdem 
Krautsalat, Speckkartoffelsalat und Brot 
auf den Tellern.
      
Das Trio mit dem Gitarristen Andreas 
Hansen, dem Bassisten Jens Balzereit 
und dem Schlagzeuger Andreas Schen-
kies begeisterte die ca. 90 Gäste von 
11.00 bis 14.00 Uhr. 

So nahmen es die Damen  ihm auch 
nicht übel, als Andreas Hansen kurz 
den Hit  von Bob Marley „ No woman no 
cry“ übersetzte in „ Ohne Frau, kein Ge-
schrei“.

Nach den sehr gut gelungenen Span-
ferkeln und der beschwingten Musik 
besuchten einige Gäste dann noch die 
Tischtennisshow in der Ilmenauhalle.

Ein Dankeschön an alle, die dazu beige-
tragen haben, dass diese Veranstaltung
so gut gelungen ist. 
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Kursangebot im TSV Bienenbüttel 2011
Yoga für jede Altersklasse
In angenehmer Atmosphäre wollen wir unseren Körper lockern und durch bewusstes Dehnen-
Verspannungen im Körper lösen.

Bei allen Übungen achten wir bewusst auf unsere Atmung.
Durch Haltung und Gleichgewichtsschulung wollen wir unsere Körperhaltunng verbessern und 
unsere Rückenmuskeln kräftigen.

 Wir lernen unseren Körper besser wahrnehmen und zu entspannen.
       
       
Kursleitung :	  Anja Schulenburg
Mittwochs	 16:45 – 17:45  und  von 19:00 – 20:30 Uhr
Kursgebühren :	 50/60 €
Beginn :  	 07.09.2011

         
Vereinsheim TSV Bienenbüttel

Anmeldung: Ingrid Gregor
Tel. 05823/952108
Mail  P.Gregor@t-online.de

Alle Angebote und Kurse sind auch auf unserer Homepage einzusehen:

www.TSV-Bienenbuettel.de 



44 45

Intern

Sportarten/Ansprechpartner
Fußball Herren
Dieter Oetzmann, Telefon: 05823 – 8246

Fußball Jugend
Uwe Teuber, Telefon: 05823 – 253

Handball
Ursula Meyer, Telefon: 05823 – 7488

Tischtennis
Hermann Alps, Telefon: 05823 – 952114

Lauftreff
Mario Manske, Telefon: 05823 – 7233

Leichtathletik
Gerhard Fachmann, Telefon: 05823 – 954728

Karate
Christoph Meinert, Telefon: 05823 – 6398

Schach
Andreas Vick, Telefon: 05823 – 6094

Einrad
Susanne Schlebes, Telefon: 05823 – 1610

Gymnastik/Turnen
Ingrid Gregor, Telefon: 05823 – 952108

Gesundheitssport
Kirsten Brunn, Telefon: 05823 – 6332

Jazzgymnastik
Susanne Andrè, Telefon: 05823 – 7555

Powergymnastik
Susanne Andrè, Telefon: 05823 – 7555

Wandern
Werner Simon, Telefon: 05823 – 7722

Sportabzeichen
Bernd Jaekel, Telefon: 05823 – 1576

Volleyball
Erhard Wendler, Telefon: 05823/953883

Anschrift TSV
Ihre Ansprechpartnerin in der 
TSV-Geschäftsstelle ist 
Frau Silvia Hoffmann.

Öffnungszeiten:
Mittwochs: 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 05823 - 954330
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-bienenbuettel.de

Besuchen Sie den
TSV Bienenbüttel im Internet.

Erhalten Sie die aktuellen Daten und noch
mehr Infos rund um den Sport im TSV Bienenbüttel.

www.tsv-bienenbuettel.de 

Schauen Sie einmal vorbei.
Ein Klick lohnt sich!
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Einhundert Jah-
re wird man nur 
einmal. Schade 
eigentlich, denn 
die Feiern und 
Ereignisse zu un-
serem Jubiläum 
können sich se-
hen lassen.

Eine tolle Jubiläumschronik von Dieter 
Holzenkämpfer und Axel Holst ist erschie-
nen, die in das Bücherregal eines jeden 
Vereinsmitgliedes gehört.
Der Jubiläumskommers wurde erfolg-
reich durchgeführt.

Es gab eine Jubiläumsmarathonstaffel, 
einen Handballtag, ein Turnfest, einen 
Jazzfrühschoppen, „Weltklasse mit Brat-
pfanne“ beim Tischtennis, ein Schwimm-
fest, die 2. Bundesliga in Bienenbüttel 
und vieles mehr.

Am 17. September kommt noch die Ju-
genddisco in die Ilmenauhalle und natür-
lich, nicht zu vergessen, am 8. Oktober 
unsere große „Jubiläumsparty“, bei der 
hoffentlich alle dabei sind.

Ich wünsche Ihnen und Euch noch viel 
Spaß beim Sport, beim organisieren und 
betreuen und natürlich beim feiern! 

Andreas Howe
(1. Schriftwart TSV Bienenbüttel)

Liebe Sportsfreunde

TSV-Information



46 47

TTSSVV BBiieenneennbbüütt tteell uunndd UUmmggeebbuunngg vvoonn 11991111 ee..VV..

Stand: 25.10.2008 

Ich beantrage die Aufnahme in den TSV Bienenbüttel zum 01.____.20_____ 

_______________________   ______________________   ______________ 
(Name)           (Vorname)          (Geburtsdatum)

_______________________   ______________________   ______________ 
(Name )           (Vorname)          (Geburtsdatum) 

__________________________________________       ____________________________ 
(Straße , Hausnummer)                (E – Mail) 

___________________________ - ________________________________  
(PLZ)     (Ort)             (Ortsteil) 

Familienangehörige, die bereits Mitglied im TSV sind: __________________________________________________ 

Ich möchte in folgender Sportart im TSV Bienenbüttel aktiv werden: 

 Fußball     Handball    Judo     Karate   Leichtathletik   __________________ 
 Tischtennis    Turnen   Schach  Lauftreff   Einradfahren  
Ich möchte förderndes Mitglied werden. 

Über die Beitragssätze bin ich informiert, insbesondere darüber, dass mein Eintritt nur möglich ist, wenn die unten aufgeführte
Einzugsermächtigung zur Abbuchung des Jahresbeitrages erteilt wird. Ebenso nehme ich zur Kenntnis, dass Vereinsaustritte nur 
schriftlich unter Einhaltung einer einmonatigen Kündigungsfrist zum Ende des Kalenderhalbjahres möglich ist. 
Ich war schon einmal Mitglied im TSV Bienenbüttel,  (wenn ja): von ____________ bis ______________

____________________________         ____________________________ 
(Ort, Datum)                   (Unterschrift, bei minderjährigen der/des       
                       Erziehungsberechtigte(n)) 

Einzugsermächtigung
Ich / Wir ermächtige(n) den TSV Bienenbüttel widerruflich den fälligen Mitgliedsgrundbeitrag sowie den Abteilungsbeitrag von meinem / 
unserem Konto einzuziehen. 

Name der / des Kontoinhaber(s):_______________________________________________________ 

Kontonummer: Bankleitzahl:

Kreditinstitut: _____________________________________ 

_________________________________________    ____________________________ 
(Ort, Datum)               (Unterschrift der / des Kontoinhabers) 
Anschrift:  Postfach 1225 i  29550 Bienenbüttel i e-mail: info@tsv-bienenbuettel.de  i  www.tsv-bienenbuettel.de 

Bitte geben Sie diesen Antrag bei Ihrem Trainer / Abteilungsleiter ab, 
oder senden ihn per Post an den TSV. 

Vom Verein auszufüllen! Datum - Eingang Zeichen
Mitgliedsnummer 1. 1. Kassenwart  

2. 1. Schriftwart  

3. Vorstand / Abteilungsleiter (Quartalsliste)  
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